
[image: image1.png]:Q(/urt-Schwitters-Schule





Nachmittagsbetreuung                                           
(angelehnt an Studie aus SCHULE NRW 06/07):

Allgem. Ziele der Landesregierung 
- mehr Bildungschancen für Kinder
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Eltern


Der Betreuung im Nachmittagsbereich liegen folgende Zielsetzungen zugrunde:


Emotionaler – und Personaler Bereich:
- persönliche Zuwendung erhalten
- Kinder sollen sich wohl fühlen

Arbeitsverhalten und schulische Leistungen:
- selbstständiges Arbeiten entwickeln und verbessern
- Hausaufgaben zuverlässig und erfolgreich in bestimmtem Zeitrahmen erledigen 
- eine gute Arbeitshaltung entwickeln
- selbständiges Üben, wenn Hausaufgaben erledigt, zusätzliche Materialien nutzen
- Verbesserung der schulischen Leistungen

Sozialverhalten:
- Ordnungs- und Umgangsregeln einhalten
- soziale Kompetenzen entwickeln
- Kontakte zu anderen Kindern knüpfen

Sprachverhalten:
- höherer Sprachumsatz und Verbesserung in einzelnen sprachlichen Bereichen

Bewegung / Gesundheitsförderung:
- mehr Bewegungsmöglichkeiten und sportliche Angebote nutzen
- gesunde Ernährung

Sonstiges:
- Entspannung und freies Spiel in unverplanter Zeit
- neue Rhythmisierung des Schulalltags durch Wechsel von Anspannung und 
  Enspannung, freiem Spiel und gesteuerter Freizeit
- Tisch- und Essmanieren entwickeln und ausbauen, Ruhe beim Mittagessen
- Partizipation der Kinder an Konzeption und Evaluation
Für Kinder des 5. und 6. Jahrgangs werden diese Ziele im Rahmen der OGS verfolgt.
Kinder, die für die OGS angemeldet werden, kommen wenn möglich in eine Klasse, so dass der Klassenverband auch im Nachmittagsbereich für das Mittagessen und die Hausaufgabenzeit bestehen bleibt.
Die Angebote der OGS findet an jedem Schultag im Anschluss an den Unterricht statt.

Angebotselemente mit besonderer Bedeutung:
- Hausaufgabenbetreuung, Arbeitsverhalten
- Sprachförderung

- Psychomotorik beziehungsweise Motopädie als Förderangebote
- soziales Lernen, Kontakte
- Betreuung beim Mittagessen und in der unverplanten Freizeit
- freies Spiel und Entspannung
- Bewegung, Sport und Spiel
- AG´s im sportlichen, kreative-künstlerischen und hauswirtschaftlichen Bereich

- besondere Aktionen wie Ausflüge und Projekte

- zwei Wochen Sommerferienprogramm

Kooperation zwischen Lehrern und Betreuern

- Hinweise zu einzelnen Kindern und Unterstützungen durch Lehrkräfte

- an Hausaufgabenbetreuung nimmt täglich eine Lehrkraft teil, 
- Betreuer unterstützen im Unterricht durch Kooperationsstunden, so dass mehr Zeit für individuelle Förderung zur Verfügung steht
- Betreuer führen Marburger Konzentrationstrainings (MKT) durch

- eine ausgewählten Lehrkraft ist feste Ansprechpartnerin für Betreuer
- wöchentlich stattfindende Teamsitzung mit Schulleitung, zuständige Lehrkraft und allen Betreuern. Vierzehntägig nimmt zudem Leiterin des Trägers teil

- OGS-Leitung ist bei Lehrerkonferenzen anwesend
- OGS hat Infofach im Lehrerzimmer

- Lehrkraft bietet Sprachtherapie während OGS-Zeit an

Zufriedenheit und Evaluation:
Bewertung einzelner Bereiche 
(Personelle Betreuung, Angebote, Hausaufgabenbetreuung, Räumlichkeiten, Material, Mittagessen, soziale Beziehungen unter den Kindern,..)
durch die Betroffenen 
(Schüler, Eltern, Betreuer, Lehrer).

Für Schüler und Schülerinnen der oberen Klassen werden diese Ziele im Rahmen der 7plus verfolgt.

Die Angebote der 7plus finden montags bis mittwochs im Anschluss an den Unterricht statt.

Angebotselemente mit besonderer Bedeutung:
- Hausaufgabenbetreuung, Arbeitsverhalten
- soziales Lernen, Kontakte
- Betreuung beim Mittagessen und in der unverplanten Freizeit
- freies Spiel und Entspannung
- Bewegung, Sport und Spiel
- erlebnisorientierte, kreative und theaterpädagogische Angebote sowie Trainings wie beispielsweise Coolness- oder Selbstbehauptungstraining 
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